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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf eine Vorrichtung
zum Kuppeln und Entkuppeln der Medienzuleitungen
an den in Walzenständern geführten Lagereinbaustük-
ken von Walzen, insb. Stützwalzen (siehe z.B. JP-A-08
189587).
[0002] Das Kuppeln und Entkuppeln der Medienzulei-
tungen ist besonders bei den Ölflutlagern von Kaltwalz-
gerüsten mit Schwierigkeiten verbunden, weil sich die
Kupplungsanschlüsse der Lagereinbaustücke durch-
weg auch auf der Antriebsseite des Walzgerüstes be-
finden. Der Zugang zu diesen ist deshalb behindert, und
das Handhaben der Kupplungselemente ist erschwert
und setzt große Erfahrung des Bedienungspersonals
voraus. Dies gilt besonders für die relativ großen Kupp-
lungselemente der Ölablaufleitungen.
[0003] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine
Vorrichtung zu schaffen, die es erlaubt, die Medienzu-
leitungen mit deren Kupplungselementen trotz der er-
wähnten Behinderungen schnell in einem halbautoma-
tischen Vorgang mit den Anschlüssen in den Lagerein-
baustücken zu kuppeln und entsprechend auch von die-
sen abzukuppeln.
[0004] Diese Aufgabe wird dadurch gelöst, daß die
Kupplungselemente der Medienzuleitungen, den Medi-
enanschlüssen im Lagereinbaustück zugewandt, ge-
meinsam in einem Träger angeordnet sind, der parallel
zur Anstellbewegungsrichtung der Lagereinbaustücke
in einem Führungsrahmen geführt ist, wobei der Füh-
rungsrahmen in, mit dem Walzenständer verbundenen
Führungen in Walzenachsrichtung gegen das Lagerein-
baustück und von diesem weg verschiebbar ist. Der
Führungsrahmen kann dabei erfindungsgemäß aus ei-
nem Paar paralleler Führungsnutschienen für den, als
rechteckige Tragplatte ausgebildeten Träger der Kupp-
lungselemente bestehen, die oberhalb und unterhalb
dieser Tragplatte durch Querlaschen verbunden sind
und mit ihren Enden auf, fest mit dem Walzenständer
verbundenen Kragansätzen verschiebbar sind. Die Ver-
schiebung kann dabei mit Hilfe eines am Walzenständer
angeordneten, mit dem Führungsrahmen verbundenes
Kolbenzylinderaggregats bewirkt werden. Weiter wird
zweckmäßig an der Außenseite des Lagereinbaustücks
ein fester Zentrierbolzen vorgesehen, der in eine ent-
sprechende Zentrierausnehmung in dem, die Kupp-
lungselemente aufnehmenden Träger einbringbar ist.
Die Kupplungselemente werden zur Erleichterung des
Kupplungsvorgangs leicht querbewegbar schwimmend
gelagert.
[0005] Die Vorrichtung arbeitet praktisch automa-
tisch. Nach dem Einfahren der Walze in den Walzen-
ständer wird der Träger mit Hilfe des, in dessen Zen-
trierausnehmung einfahrenden Zentrierbolzens gegen-
über dem Einbaustück so ausgerichtet, daß die auf dem
Träger angeordneten Kupplungselemente den Kupp-
lungsanschlüssen des Lagereinbaustücks gegenüber-
liegen. Nach dem anschließenden Verriegeln der Wal-

zen wird der Führungsrahmen mit dem Träger mit Hilfe
des Kolbenzylinderaggregats in Walzenachsrichtung
gegen das Lagereinbaustück verschoben und dabei die
Kupplungselemente der Medienzuleitungen mit den An-
schlüssen im Lagereinbaustück gekuppelt. Der am La-
gereinbaustück vorgesehene Anschlag begrenzt dabei
die Bewegung des Führungsrahmens. Nach Entriege-
lung der Walze folgt der Träger deren Anstellbewegun-
gen innerhalb der Führungen des Führungsrahmens.
[0006] Die Erfindung wird anhand des in der Zeich-
nung dargestellten Ausführungsbeispiels näher erläu-
tert. In der Zeichnung zeigen

Fig. 1 die Vorrichtung im Axialschnitt in schemati-
scher Darstellung und

Fig. 2 die Seitenansicht zu Fig. 1.

[0007] Wie aus Fig. 1 zu ersehen, ist das Lagerein-
baustück 2 mit der Walze 3 im Walzenständer 1 in Rich-
tung des eingezeichneten Doppelpfeils PF auf- und ab-
beweglich geführt. Oberhalb des Einbaustücks 2 sind
am Walzenständer 1 Kragansätze 4 angeordnet, in de-
nen ein Führungsrahmen 5 gleitverschiebbar aufge-
hängt ist. Dieser Führungsrahmen 5 weist, einander zu-
gewandte innere Führungsnuten 5a auf, in denen eine
rechteckige Tragplatte geführt ist. In dieser Tragplatte 6
sind die Kupplungselemente 7 und 8 angeordnet und
weiter sind in dieser Tragplatte zwei Zentrierausneh-
mungen 9 sowie ein Mittendurchbruch 10 vorgesehen.
[0008] Wenn die Walze 3 mit ihrem Lagereinbaustück
2, wie in Fig. 1 dargestellt in das Walzgerüst 1 eingefah-
ren wird, bewegt sich der Walzenzapfen 3a durch den
Mittendurchbruch 10 und zwei am Lagereinbaustück 2
fest angeordnete Zentrierbolzen 12 werden in die bei-
den Zentrierausnehmungen 9 der Tragplatte 6 einge-
führt. Anschließend wird der Tragrahmen 5 mit Hilfe ei-
nes nicht dargestellten Kolbenzylinderaggregats auf
den Kragansätzen 4 gegen das Lagereinbaustück 2 ver-
schoben und die Kupplungselemente 7 und 8 dabei mit
den Medienanschlüssen 13 und 14 des Lagereinbau-
stücks 2 gekuppelt. Der Anschlag 11 begrenzt dabei die
Abwärtsbewegung der Tragplatte 6 und stellt sicher,
daß sich diese beim Einfahren der Walze 3 in der rich-
tigen Position befindet. Die Anstellbewegungen der
Walze 3 mit dem Lagereinbaustück in Richtung des
Pfeils PF werden in dieser Kupplungsposition über die
Zentrierbolzen 12 und die Zentrierausnehmungen 9 auf
die Tragplatte 6 übertragen. Die Tragplatte 6 folgt damit,
geführt in den Führungsnuten 5a des Tragrahmens 5
diesen Anstellbewegungen. Der Entkupplungsvorgang
wird sinngemäß durch Verfahren des Tragrahmens 5
auf den Tragansätzen 4 von dem Lagereinbaustück 2
weg mit Hilfe des erwähnten, nicht dargestellten Kol-
benzylinderaggregates bewirkt.
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Bezugszeichenverzeichnis

[0009]

1 Walzenständer
2 Lagereinbaustück
3 Walze
3a Walzenzapfen
4 Kragansätze
5 Führungsrahmen
5a Führungsnuten
6 Tragplatte
7 Kupplungselement
8 Kupplungselement
9 Zentrierausnehmung
10 Mittendurchbruch
11 Begrenzungsanschlag
12 Zentrierbolzen
13 Medienanschluß
14 Medienanschluß

Patentansprüche

1. Vorrichtung zum Kuppeln und Entkuppeln der Me-
dienzuleitungen an den, in Walzenständern geführ-
ten Lagereinbaustücken von Walzen, insb.
Stützwalzen,
dadurch gekenzeichnet,
daß die Kuppelelemente (7, 8) der Medienzuleitun-
gen, den Medienanschlüssen (13, 14) im Lagerein-
baustück (2) zugewandt, gemeinsam in einem Trä-
ger (6) angeordnet sind, der parallel zur Anstellbe-
wegungsrichtung des Lagereinbaustücks (2) in ei-
nem Führungsrahmen (5) geführt ist, wobei der
Führungsrahmen (5) in, mit dem Walzenständer
verbundenen Führungen (4) in Walzenachsrich-
tung gegen das Lagereinbaustück (2) und von die-
sem weg verschiebbar ist.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1,
dadurch gekenzeichnet,
daß der Führungsrahmen (5) aus einem Paar par-
alleler Führungsnutschienen für den, als rechtecki-
ge Tragplatte ausgebildeten Träger (6) der Kupp-
lungselemente (7, 8) besteht, die oberhalb und un-
terhalb dieser Tragplatte durch Querlaschen ver-
bunden sind und mit ihren Enden auf, fest mit dem
Walzenständer (1) verbundenen Kragansätzen (4)
verschiebbar sind.

3. Vorrichtung nach Anspruch 2,
gekenzeichnet durch
ein, an dem Walzenständer (1) angeordnetes, mit
dem Führungsrahmen (5) verbundenes, dessen
Verschiebung bewirkendes Kolbenzylinderaggre-
gat.

4. Vorrichtung nach einem oder mehreren der Ansprü-
che 1 bis 3,
gekenzeichnet durch
einen, im Führungsrahmen (5) angeordneten Be-
grenzungsanschlag (11) für die Tragplatte (6).

5. Vorrichtung nach einem oder mehreren der Ansprü-
che 1 bis 4,
gekenzeichnet durch,
durch einen, am Lagereinbaustück (2) angeordne-
ten, in eine Zentrierausnehmung (9) im Träger (6)
der Kupplungselemente (7, 8) einbringbaren Zen-
trierbolzen (12).

6. Vorrichtung nach einem oder mehreren der Ansprü-
che 1 bis 5,
dadurch gekenzeichnet,
daß die Kupplungselemente (7, 8) in dem Träger (6)
querbeweglich schwimmend gelagert sind.

Claims

1. Device for coupling and decoupling the media feeds
to the mounting chocks, which are guided in roll
housings, of rolls, particularly backing rolls, char-
acterised in that the coupling elements (7, 8) of the
media feeds, which face the media connections (13,
14) in the mounting chock (2), are arranged in com-
mon in a carrier (6) which is guided parallel to the
adjusting movement direction of the mounting
chock (2) in a guide frame (5), wherein the guide
frame (5) is displaceable in guides (4), which are
connected with the roll housings, in roll axial direc-
tion towards the mounting chock (2) and away from
this.

2. Device according to claim 1, characterised in that
the guide frame (5) consists of a pair of parallel
guide grooved rails for the carrier (6), which is con-
structed as a rectangular carrier plate, of the cou-
pling elements (7, 8), which are connected above
and below this carrier plate by transverse straps
and are displaceable by their ends on cantilever
projections (4) fixedly connected with the roll hous-
ings (1).

3. Device according to claim 2, characterised by a
piston-cylinder unit which is arranged at the roll
housing (1) and which is connected with the guide
frame (5) and effects displacement thereof.

4. Device according to one or more of claims 1 to 3,
characterised by a limitation stop (11), which is ar-
ranged in the guide frame (5), for the carrier plate
(6).

5. Device according to one or more of claims 1 to 4,
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characterised by a centring pin (12) which is ar-
ranged at the mounting chock (2) and can be intro-
duced into a centring recess (9) in the carrier (6) of
the coupling elements (7, 8).

6. Device according to one or more of claims 1 to 5,
characterised in that the coupling elements (7, 8)
are mounted in the carrier (6) in floating manner to
be transversely movable.

Revendications

1. Dispositif pour accoupler et découpler les conduites
d'alimentation en fluide aux empoises de paliers de
cylindres, en particulier de cylindres d'appui, guidés
dans les montants du laminoir, caractérisé en ce
que les éléments d'accouplement (7, 8) des con-
duites d'alimentation en fluide orientés vers les rac-
cords (13, 14) pour le fluide dans l'empoise (2) du
palier sont disposés ensemble dans un support (6)
qui est guidé dans un cadre de guidage (5) parallè-
lement au sens du mouvement de réglage de l'em-
poise (2) de palier, le cadre de guidage (5) pouvant
être déplacé vers l'empoise (2) de palier et écarté
de celle-ci dans le sens de l'axe des cylindres dans
des guides (4) raccordés aux montants du laminoir.

2. Dispositif selon la revendication 1, caractérisé en
ce que le cadre de guidage (5) est constitué par
une paire de rails à rainure de guidage parallèles
pour le support (6) réalisé sous forme de plaque
support rectangulaire des éléments d'accouple-
ment (7, 8), qui sont raccordés au-dessus et au-
dessous de cette plaque support par des éclisses
transversales et qui peuvent être déplacés avec
leurs extrémités sur des embouts à console (4) rac-
cordés de manière fixe sur le montant (1) du lami-
noir.

3. Dispositif selon la revendication 2, caractérisé par
un appareil à piston-cylindre disposé sur le montant
(1) du laminoir raccordé au cadre de guidage (5) et
assurant son déplacement.

4. Dispositif selon l'une ou plusieurs des revendica-
tions 1 à 3, caractérisé par une butée (11) pour la
plaque support (6) disposée dans le cadre de gui-
dage (5).

5. Dispositif selon l'une ou plusieurs des revendica-
tions 1 à 4, caractérisé par un boulon de centrage
(12) disposé sur l'empoise (2) de palier qui peut être
introduit dans un trou de centrage (9) dans le sup-
port (6) des éléments d'accouplement (7, 8).

6. Dispositif selon l'une ou plusieurs des revendica-
tions 1 à 5, caractérisé en ce que éléments d'ac-

couplement (7, 8) sont logés de manière flottante
et de manière à pouvoir être légèrement déplacés
transversalement dans le support (6).
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